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Die Buchstaben richtig zusammengefügt
ergeben ein Wort, welches für alle Schüle-
rinnen, Schüler und Lehrpersonen nach
den Ferien wieder sehr aktuell wird! Ha-
ben Sie's herausgefunden? Zu diesem Er-
eignis habe ich bei ein paar Klassen nach-
gefragt, was ihnen für das neue Schuljahr
wichtig ist:
– Bessere Noten
– Guter Klassengeist
– Gegenseitige Unterstützung und Hilfe
– Aufgestellte Mitschüler/innen und Lehr-

kräfte
– Ehrlichkeit und achtsamer Umgang
– Gute, neue Erfahrungen
– Neue Freunde und Freundinnen 
– Nicht zu strenge Lehrkräfte
– Neue Freude an der Schule
– Mehr Spannung und Spass
– Respektiert werden von den anderen

Viele Kinder und Jugendliche werden
einen Stufenwechsel vollziehen. Nichts
wird mehr sein wie es war. Altbewährtes
muss zurückgelassen werden. Das
schmerzt. Das Neue ist noch ungewiss.
Werde ich mich im neuen Klassenverband
wohlfühlen? Wie wird es wohl in der Ober-
stufe sein? Noch mehr Hausaufgaben,
noch mehr Fächer, alles noch komplexer!?!
Viele Fragen, welche sich erst im Verlauf
des Jahres klären werden.

Ich wünsche allen zum SCHULSTART
viel Freude: an der Kameradschaft, am
Lernstoff, an den Lehrpersonen, an den
vielen kleinen Zeichen, welche wir einan-
der schenken können, um den Schulalltag
möglichst bunt werden zu lassen. Dazu
viel Mut und Einfallsreichtum.

Raymund Disler

Editorial

FORUM Uznach und Schmerikon 1

Ausgabe 11/2005 – 6. bis 26. August 2005

Herausgeber: Pfarreien Uznach und Schmerikon

Verantwortlich: Josef Manser, Städtchen 29, 8730 Uznach

Druck: Druckerei Oberholzer AG, 8730 Uznach

Erscheint 17x jährlich

Uznach und Schmerikon

Bibelweg 
«Komm mit!» sagt Mirjam

Beginn und Abschluss im Altersheim Städtli
Uznach. Der von der Frauengemeinschaft ge-
staltete Weg führt mit 5 Stationen rund um
den Aeschensack. Die reine Marschzeit be-
trägt ca. 40 Minuten. Der ökumenische Bibel-
weg kann gut alleine oder in Gruppen began-
gen werden.

1. Station im Altersheim Städtli
Sklaverei (Ex 1,15–2; Num 26,59)

2. Station Aeschensack / Rickenmann-Weg
Auszug aus Ägypten (Ex 12,37–42; Mi 6,4)

3. Station Pius Rickenmann-Weg
Mirjam tanzt mit den Frauen (Ex 19–21)

4. Station Rietweg
Mirjam erfährt die Solidarität der Frauen
(Num 12,1–16)

5. Station Spielplatz Aeschensack
Mirjam stirbt (Num 20,1)

Der Bibelweg endet mit einem Schlussgebet
im Andachtsraum des Altersheims Städtli.

Im Mittelpunkt des Weges steht Mirjam, die
Schwester des Moses und eine Prophetin; sie
erzählt ihre Geschichte. Mirjam war die An-
führerin der Frauen. Ohne sie hätten die
Männer viel mehr Mühe gehabt, die Frauen
zum Aufbruch zu bewegen.

«Ich bin Mirjam, eine Hebräerin. Aber ich
wurde in Ägypten geboren. Damals waren wir
nämlich ein Sklavenvolk und ganz und gar ab-
hängig vom ägyptischen Pharao. Das war eine
harte Zeit. Die Männer unseres Volkes hatten
schwere Arbeit zu verrichten. Doch eigenartig,
je mehr der Pharao unser Volk unterdrückte,
umso zahlreicher wurden wir. Das machte dem
Pharao Angst…»

An jeder Station wird eine Brücke ins Heute
geschlagen. So wie Mirjam damals die Frauen
zum Aufbruch eingeladen hat, brechen Frau-
en heute immer wieder auf aus Situationen
der Unterdrückung zu mehr Selbstbestim-
mung und Gerechtigkeit.

Bibelweg mit Führung
Am Bettag, 18. September 2005 um 17.00 Uhr
wird der Meditationsweg geführt angeboten.

Klage- und Freudenmauer
Im Rahmen des Glaubensjahres der Pfarreien
Uznach und Schmerikon steht ab dem 28. Au-
gust 2005 eine Bretterwand bereit; in Uznach
zwischen der Stadtkirche und dem BGZ
(10 m x 2 m), in Schmerikon bei der Kirche.
Darauf dürfen Jugendliche von ihren Freuden
und Leiden aus ihrem Alltag erzählen. Dies
kann auf verschiedene Arten passieren: Pla-
kate beschreiben oder bemalen und auf die
Wand kleben; oder direkt mit wasserfestem
Filzstift die Wand gestalten. Die Werke sollen
Jugendliche wie Erwachsene anspornen, über
das Leben und Lebensgefühl junger Men-
schen nachzudenken, sollen auch aufrütteln
und zu gutem Handeln anregen. Sie können
auch den Austausch über Fragen vom Leben
und Glauben Jugendlicher fördern. Vieles ist
erlaubt.
Rassistische Sprüche und andere Beleidigun-
gen von Menschen werden nicht geduldet.
Ein paar wenige Regeln (vgl. Bretterwand)
helfen mit zum guten Gelingen dieses Projek-
tes. Die Wand wird am Ende des Glaubens-
jahres wieder abgebaut.

Raymund Disler
Jürg Wüst

Zum Glaubensjahr «dry-cho – drus-cho – druf-cho»
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09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Sa 20.8. 16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier
18.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier in italieni-
scher Sprache

So 21.8. 21. Sonntag 
im Jahreskreis
Opfer für die Hilfskasse des
Christlichen Bauernbundes
St.Gallen
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Gedächt-
nis für Johann Bürgisser-Rieser,
Johann und Ida Müller-Wenk
und Sohn Paul, anschliessend
Chilekafi Kaplanei
10.30 Schmerikon Foyer:
Sunntigsfiir 3. Klassen
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Jahresgedächt-
nis für Marcel Blättler-Burkard,
Gedächtnis für Johann Glaus-
Imper, Martha Bartholdi
11.30 Uznach Stadtkirche:
Taufe von Laura Bosetti und
Fabio Antonaci
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 22.8. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 23.8. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 24.8. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 25.8. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
08.30 Uznach Stadtkirche:
Beichtgelegenheit
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Rosenkranzgebet
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche Schmerikon;
18.30 Uhr, Marienkapelle Stadtkirche Uz-
nach. Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45
Uhr, Altersheim St. Josef Schmerikon. Mon-
tag, 9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach. Diens-
tag, 18.30 Uhr, Kapelle St. Josef Uznach. Don-
nerstag, 9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach.
Freitag, 18.30 Uhr, Kreuzkirche Uznach.
Samstag, 17.45 Uhr, Marienkapelle Uznach.

Spitalkapelle
Eucharistiefeiern jeden Sonntag um 9.45 Uhr
und am Herz-Jesu-Freitag um 19.45 Uhr.

Pflegezentrum Linthgebiet
Eucharistiefeiern jeden Dienstag und Freitag
um 10.00 Uhr im Andachtsraum.

Kirchenopfer
Renovation Kloster Weesen Fr. 1’207.00
Flüchtlingshilfe Caritas Fr. 618.00
Papstopfer Fr. 343.00
Verein Compagna Fr. 588.00

Fastenopfererlös 2005
Für das Projekt in Peru: Landwirtschaftliche
Beratung und Ausbildung der Bauern und
Bäuerinnen im Hochland von Puno.

Fr. 40’248.40
Erlös Aktion «100’000 Rosen
gegen Gewalt» Fr. 2’098.80

Wir wünschen allen Schülerinnen
und Schülern einen 
guten Start ins neue Schuljahr!

Schülergottesdienste

In Uznach finden wieder regelmässig die
Schülergottesdienste statt. Die Schüler/innen
der Mittelstufe feiern in einem familiären
Rahmen im Chorraum der Stadtkirche. Die
Kinder erhalten Raum für einen wohltuenden
Moment der Besinnung und Ruhe. Diese
Feiern werden immer zu einem bestimmten
Thema gestaltet. Unter musikalischer Beglei-
tung wird gesungen, gebetet und die Eucha-
ristie gefeiert. Durch das gemeinsame Feiern
wird die Gemeinschaft konkret erfahrbar.
Für die 3. Klassen sind diese Gottesdienste
aufgebaut zum Religionsunterricht auf die
Vorbereitung zur Erstkommunion hin.
In Schmerikon feiern wir Schülergottesdiens-
te nach Plan.
Wir laden alle Schülerinnen und Schüler
herzlich ein und freuen uns, wenn die Schü-
lergottesdienste rege besucht werden.

Seelsorgeteam

Jeden Dienstag, 7.15 Uhr, Stadtkirche für die
Mittelstufe.
Jeden Donnerstag, 7.30 Uhr, Kreuzkirche für
die 3. Klassen.
Ab Januar 2006 regelmässige Feiern für die 
2. Klassen.

Gottesdienste
Sa 6.8. 16.00 Uznach Altersheim

Städtli: Eucharistiefeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier,
Gedächtnis für Lina Garten-
mann

So 7.8. 19. Sonntag 
im Jahreskreis
Opfer für Schweizer Bauorden
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Gedächt-
nis für Alois und Marie Gebert-
Klotz, Ottilia Müller-Wehrli
und Martin, Johann und Josef
Rüegg-Landolt
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 8.8. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 9.8. 09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier

Mi 10.8. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 11.8. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Sa 13.8. 16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier

So 14.8. 20. Sonntag 
im Jahreskreis
Opfer für die Caritas Schweiz
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, anschliessend
Treffpunkt im BGZ
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, mitgestal-
tet vom Gemischten Chor,
Dreissigster für Olga Wäger-
Kaiser, Jahresgedächtnis für
Hildegard Lehmann-Rütti-
mann, Gedächtnis für Arnold
Kriech
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 15.8. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 16.8. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 17.8. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 18.8. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

Segen für die Schulzeit
Gott schenke dir einen guten Start voller
Freude und Fleiss. Er halte seine schützen-
den Hände über dich und segne deinen lan-
gen Schulweg. Und wenn dir dein Schulweg
beschwerlich wird, schicke er dir einen En-
gel, der dich über die Stolpersteine hinweg-
trägt, und deinen Gedanken Geistesblitze
und deinem Eifer Ausdauer.
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Neu gestaltete Marien-
kapelle Schmerikon

Auf Initiative des Pfarreirates Schmerikon
wurde die Marienkapelle umgestaltet. Sie er-
strahlt in frischem Glanz. Auffallend ist das
neue Stoffwandbild, das von unserer Pfarrei-
rätin Lisbeth Sutter entworfen und auch an-
gefertigt wurde. Es verleiht der Kapelle eine
besondere Note. Ein Meditationstext zum
Bild, der in der Kapelle aufliegt, lädt zur Be-
trachtung ein. Es besteht die Möglichkeit zur
persönlichen, stillen Anbetung. Der Taberna-
kelschlüssel ist bei Edi Arnold zu beziehen.
Für persönliche Anliegen liegt nach wie vor
das Fürbittbuch auf, oder es können am Ker-
zenbaum Lichter angezündet werden.
Wir danken dem Pfarreirat und besonders
Lisbeth Sutter für die gelungene Umgestal-
tung der Kapelle.

Seelsorgeteam

Meditationstext
Maria, Christusträgerin; wie wir.

Das Urbild des glaubenden Menschen.

Ein Blick auf sie kann das Leben bedeuten.

Unser Leben; ein Wechselspiel

von Licht und Schatten.

Der blaue Mantel; unser Glaube,

in dem wir uns geborgen wissen dürfen.

In der Tiefe unseres Seins berührt.

Das Christuskind im Arm

Es weist nach oben und unten.

Gott und Mensch in Einem.

In ihm berühren sich Himmel und Erde.

Gottes Liebe hat Hand und Fuss bekommen.

Ich bin das Licht der Welt.

Verbunden nach unten.

Geerdet, in der Vielfältigkeit des Lebens.

Ein Glaube, der einen mit beiden Beinen 

auf der Erde stehen lässt.

Energie und Kraft von unten.

Gerufen in die Nachfolge Jesu.

Verbunden nach oben.

Gehimmelt im dreifaltigen Gott.

Das göttliche Licht, das wärmt und Liebe schenkt.

Ein Strahl ins Leben. Ein Hoffnungsschimmer.

Maria, Christusträgerin; wie wir.

Das Urbild des glaubenden Menschen.

Pfarreifest in Schmerikon
mit «PowerVoice» 
zu Gunsten LebensWert
Zum diesjährigen Pfarreifest am Sonntag, 28.
August 2005 lädt die Katholische Pfarrge-
meinde Schmerikon Gross und Klein ganz
herzlich ein. Zu Ehren unseres Kirchen-
patrons, des Hl. Jodokus, beginnt die Feier
mit dem Festgottesdienst um 10.30 Uhr in der
Pfarrkirche Schmerikon unter der Leitung
von Kaplan Waldemar Piatkowski, Festpre-
digt von Pfarrer Josef Manser und musika-
lisch umrahmt durch den Jugendchor «Power
Voice» aus St.Gallen.
Nach dem Gottesdienst gibt dieser im Foyer
des OSS ein kurzes Benefizkonzert zu Guns-
ten der Projekte des Vereins LebensWert und
beim anschliessenden ausgiebigen Apéro
sorgt die JUAG Jung Akkordeon Gruppe für
lüpfige Unterhaltung.

Der Jugendchor «PowerVoice» aus der Kath.
Pfarrei St.Martin, St.Gallen besteht seit 10
Jahren und wird vom Musiklehrer Marco Pal-
miro Stoop-Lendi geleitet. Der insgesamt 60
Mitglieder zählende Chor, aufgeteilt in die
eine Gruppe mit 9- bis 14-jährigen und die
andere bestehend aus ca. 30 Jugendlichen im
Alter zwischen 15 und 19 Jahren versteht sich
als ein Teil der Jugendarbeit. Durch den Mit-
einbezug der Jugendlichen in die Chororga-
nisation lernen diese, dass man nicht immer
nur profitieren und konsumieren kann, son-
dern dass man dabei auch mitdenken und
mittragen kann und darf. Unterstützt werden
die Gesänge vom Schlagzeuger Daniel Jaco-
ber, welcher als Blinder seinerseits auf die Be-
treuung durch die Jugendlichen angewiesen
ist. Ihr vorwiegend modernes geistliches Re-
pertoire von Gospels bis zu geistlichen Rock-
Popgesängen, Afrosongs und Taizéchorälen
möchten sie auf möglichst hohem musikali-
schem Niveau darbieten. Dennoch ist ihr
Hauptanliegen die Vertiefung und Verbrei-
tung der christlichen Botschaft und das Leben
nach den christlichen Grundsätzen, in der
Chorgemeinschaft selbst, aber auch gegen
aussen zur Freude der Zuhörer.

Die JUAG Jung Akkordeon Gruppe besteht
seit über 15 Jahren und wird vom Musikleh-
rer Werner Jung aus Schänis geleitet.
Heute spielen rund 30 Akkordeonspieler/in-
nen im Alter von 10 bis 33 Jahren mit.
Die Spieler/innen kommen aus Weesen, von
der March, aus Einsiedeln und aus Schmeri-
kon.

Zweck der JUAG ist es, zusammen Musik zu
spielen und die Freude an der Musik mit an-
deren zu teilen.
Alle Beteiligten an diesem gemeinsamen, ver-
bindenden Pfarreifest freuen sich auf eine
grosse Besucherschar in Schmerikon.

Tagesausflug der
Senioren/innen Schmerikon

Am Donnerstag, 8. September 2005 zum Klos-
ter St.Lazarus, Seedorf UR. Auf unserem Aus-
flug besuchen wir das Kloster der Benedikti-
nerinnenabtei St.Lazarus in Seedorf im Ur-
nerland. Der Ursprung ist eine Stiftung aus
dem Jahre 1197 als Niederlassung des ritter-
lichen Lazariterordens. 1579 wurde das Klos-
ter von den Benediktinerinnen neu gegrün-
det. Die heutigen Klostergebäude entstanden
1682–1686. Die Kirche zeichnet sich einerseits
durch ihre Kuppel aus, anderseits auch durch
ihre üppigen Strukturen, die der eher kleinen
Kirche ein monumentales Gepräge verleihen.
Nähere Einzelheiten erfahren wir in einer
Dia-Schau nach dem Gottesdienst und erhal-
ten Einblick in die Vergangenheit und Gegen-
wart des Klosters.

Wir laden Sie herzlich ein zu diesem Ausflug.
Die erste Wegstrecke führt von Schmerikon
nach Biberbrugg, Raten, Ägerisee zum Kaf-
feehalt im Raume Schwyz. Anschliessend fah-
ren wir weiter nach Brunnen, auf der Axen-
strasse nach Flüelen und Seedorf. Die Rück-
fahrt nach dem Mittagessen führt durch das
Schächental über den Klausenpass ins Glar-
nerland. Nach einem Halt in Glarus geht’s
dann zurück in «unser» Seedorf.

Abfahrtszeiten
Uznaberg Stucki 07.50 Uhr
Schlattgasse 07.52 Uhr
Lanzenmoosstrasse 07.55 Uhr
Bahnhof Schmerikon 08.00 Uhr
Rückkehr ca. 17.45 Uhr

Kosten pro Person für Fahrt, Mittagessen,
ohne Getränke und Pausenhalte Fr. 48.–.

Anmeldung
Bis Dienstag, 30. August 2005 an Elsi Lim-
berger, Telefon 055 282 21 49, Emma Mül-
ler, Telefon 055 282 17 67 oder ans Pfarrei-
sekretariat (während Bürozeit) Telefon 055
282 11 12.
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Agenda – Vereine und Gruppierungen
Mi 10.8. 11.30 Uznach: Mittagstisch

Senioren/innen, Rest. Krone
Do 11.8. 13.30 Uznach: Mütter-/Vä-

terberatung, Altersheim Städtli
(mit Anmeldung)

Fr 12.8. 09.45 Schmerikon: Mütter-/
Väterberatung, Pfarreilokal
(mit Anmeldung)
13.30 Schmerikon: Mütter-/
Väterberatung, Pfarreilokal
(ohne Anmeldung)

Di 16.8. 14.30 Schmerikon: Basteln
im Altersheim St. Josef
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus, C. Büsser

Do 18.8. 13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(ohne Anmeldung)
13.30 Schmerikon: Kinder-
hütedienst, FG/FT
14.00 Uznach: Kontaktrunde,
BGZ, FG
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 19.8. 20.00 Uznach: Kreistanz zum
Thema «Unserer Sehnsucht
Raum geben», evang. Kirch-
gemeindehaus Uznach

Mo 22.8. 20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus, T. Rüegg

Di 23.8. 13.30 Schmerikon: Vereins-
ausflug FG/FT zum Schweizer
Fernsehen ins Studio Leut-
schenbach, Treffpunkt Bahnhof
13.30 Uznach/Schmerikon:
Sommerfest für Senioren/in-
nen, in Eschenbach bei Mel-
chior Kuster
14.30 Schmerikon: Basteln
im Altersheim St. Josef
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus, L. Walker

Mi 24.8. 20.00 Schmerikon: Bibel-
gruppe, Pfarreilokal

Do 25.8. 12.30 Schmerikon: Mittags-
treff Senioren/innen, Rest. See-
hof
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(mit Anmeldung)
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 26.8. 13.30 Schmerikon: Mütter-/
Väterberatung, Pfarreilokal
(mit Anmeldung)

Sa 27.8. 10.00 Schmerikon: Besuch
Feuerwehrdepot, FG/FT
15.00 Uznach: Spatzenhöck
Familienausflug «Wir durchfor-
schen den Wald mit der Lupe»
Treffpunkt Bahnhof, FT

KAB Uznach-Schmerikon
Am Samstag, 27. August 2005, Familienaus-
flug zur Marienkapelle Ahorn ob Weissbad
AI. Am Nachmittag Betriebsbesichtigung der
Firma Emil Ebneter Appenzeller Alpenbitter
und Rundgang im Dorf.
Anmeldung bis Samstag, 20. August 2005 an
Hildegard Meier, Remigihofstrasse 21, Uz-
nach, Telefon 055 280 15 50.

Herzlich Willkommen
Als Katecheten im Teilamt begrüssen wir als
Nachfolger von Natascia Matarazzo Benno
Reichmuth und Markus Feusi.

Benno Reichmuth ist
Lehrer mit Katecheten-
ausbildung. Er unter-
richtet im zweiten Jahr
an der Mittelstufe Uz-
nach und reduziert nun
sein Pensum an der Pri-
marschule zu Gunsten
von 7 Religions- und
Bibelstunden.

Markus Feusi ist aufge-
wachsen in Uznach, ist
gelernter Hochbau-
zeichner und hat sich
zum Katecheten weiter-
gebildet. Seit mehr als 20
Jahren ist er als Katechet
auf allen Stufen tätig
und bringt eine reiche
Berufserfahrung mit.

Wir wünschen beiden viel Freude und Genug-
tuung in ihrer herausfordernden Tätigkeit.

Seelsorgeteam und Kirchenverwaltungsrat

Adressen
Josef Manser, Pfarrer
Kath. Pfarramt, Städtchen 29, 8730 Uznach
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email jmanser@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
Kath. Pfarramt, Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pastoralassistent
P: Telefon 055 280 32 18; B: Telefon 055 290 10 67
Email hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Jugendseelsorger
Telefon 055 282 12 20
Email juerg.wuest@spectraweb.ch

Raymund Disler, Katechet/Jugendseelsorger
B: Telefon 055 280 51 33; P: Telefon 055 280 63 59
Email raymund.disler@bluewin.ch

Rösli Oberholzer, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 12 31
Email juli.oberholzer@gmx.ch

Cornelia Meier, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 44 59
Email meier_hafner@freesurf.ch

Benno Reichmuth, Katechet Uznach
Telefon 055 280 27 41
Email bybenno@bluewin.ch

Markus Feusi, Katechet Uznach
Telefon 055 280 26 92
Email feusimarkus@bluewin.ch

Claudia Oettli, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 33 62
Email claudia_oettli@hotmail.com

Marie-Louise Romer, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 16 21
Email marielouise.romer@freesurf.ch

Maria Accaoui, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 15 81

Cornelia Brändli, KVR-Präsidentin Uznach
Telefon 055 280 38 60
Email co.braendli@bluewin.ch

Maria Amato, KVR-Präsidentin Schmerikon
Telefon 055 282 20 73
Email mac.amato@bluewin.ch

Markus Baumgartner, Pfarreiratspräsident Uznach
Telefon 055 280 46 29
Email m.p.baumgartner@freesurf.ch

Markus Gübeli, Pfarreiratspräsident Schmerikon
Telefon 055 282 39 69
Email m.m._guebeli@bluewin.ch

Josef Brändle, Mesmer/Hauswart
Telefon/Fax 055 280 21 94

Eduard Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Natel 079 794 42 46
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email pfarrei-uznach@bluewin.ch
Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr

Homepage www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei

Gratulationen

13. 8. 1909 Elisabeth Fäh-Gutknecht,
Altersheim Städtli, Uznach

18. 8. 1915 Berta Blöchlinger-Fürer,
Pflegezentrum Linthgebiet

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und
wünschen viel Kraft und Gottes reichen Segen.

Zu guter Letzt
«Hast du viel gelernt in der Schule?» fragt
die Mutter nach dem ersten Schultag. –
«Nein, ich muss morgen nochmals hin!»

«Spatzenmesse» Missa brevis in C
von Wolfgang Amadeus Mozart

Sing mit
und erlebe die Aufführung eines grossen
Werkes mit Solisten und Orchesterbeglei-
tung. Wir laden jedermann/frau zu diesem
besonderen Singerlebnis herzlich ein.
Proben jeweils 20.00 Uhr
Do 27.10./3.11./10.11./17.11./24.11./1.12./8.12.
Aufführung
Sonntag, 11. Dezember 2005, 10.30 Uhr

Flyer im Schriftenstand der Kirchen oder
nähere Auskunft bei Erna Bachmann, Tele-
fon 055 280 36 64.

Kath. Kirchenchor Uznach


